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NURNBERGER
Lebensversicherung AG

| 1! ra_-g _ru_Ü_RN B E R G E R R i s i ko - Le be n s v e rs i c h e r u n g - B e ru f s u n f ä h i g k e i t
bei der NÜRNBERGER Lebensversicherung AG, ostendstraße 100, 90334 Nüm-berg

Abschlussstelle

108112526
B€feuungsste[e

108112526
Inkass6telle

108112526
Auswerler Vemililemummer

108112526
Tarif N2501E*M+B+R(BUZC) Versicherungssumme in EUR

5,000.00
Vertragslaufzeit/Aufschubdauer Beitragszahlungsdauer
Endalter Darer Endatt;r Darjer

62 z4 J.h- 62 2{ ,"n.

tre9rnn
Ve6icherung

01.03.2008

Bruttobeitrag in EUR
jährlich

1.836,35
Versicherungsnehmer (VN) / Antragsteller sowie
Versicherte Person (Vp):
Familiemame. Tltet, Vomame

Wanney, Richard
PostleiEaht, Wohnort

53859, Niederkassel
Strasse, Hausnummer

Arndtstr. 17
Geburtsdatum Rutrlummer. Staatsangehörigkeit

23.07.1966 +a9 (0) 2208 9oen9ftsch
EA - Geschlsht Familienstand ceburtsorl

4{ männlich verheiratet Köln
E-Mail

richard@wanney.de

BeMsgruppe 1

Ausseübte rärisket lT-Experte, freiberufl ich bzw. selbständig

Branche: lTlnfomatimstechnotogie

il;I';',l,3i$ll. r,uo u, Ass i ste nUi n - Softwaretech n olog ie

wenn selbstständig, seit wann: 01 .01 .2008

Anteil derpraKischen/körperlichen Tätigkeit in o/o 0

Anteit der kaufmännischeMeitenden Tätigr<ett in % 1 00

Apahl der feslangestellten Voltzeitrnitarbeiter

N2501 E NÜRNBERGER Rtstko-LebensveFlcherung
K€pitalw6icherung nur auf den Todesfall mit gleich bleibender Todesfallsumme Di€ Versicherung kann innehalb der ersten zehn Jahre in
eine Kapitalveßicherung auf ds Todes- und Ertebensfalt umgetauscht werden.

Zdürhl sqrreffi
frb D.B (8lJz/€sMR4ht) RdhEuR

zft+62B

R

Beruf sunf ä hl gkettszusatzvecicheru ng (Comf ort€chutz) Bljz2g0'7 C
Beitragsfeiheil bei BeMsunfähigkeit für die HauptveGicheru;g und alte
eingeschlossanen Zustrwßicherunqen

Monatlche Ronte bei Berutsunfähigkeit &>az 36.000,00
mtl. (3.000,00)

Überschussverwendung Hauptversicherung: Beitragsabzug Zusatzversicherung: Beltragsabzug

Sonstige Vereinbarungen / summe har vomng

Bezugsberechtig un g ftir aile Versicherungsleislungen
solange die versicherte Person lebt die versicherte person

nach deren Tod:
Paula Wanney 13.04.1920 / Kinder

NÜRNBERGER Plus (Dynamlk): Vereinbart sind ptarmäßig€ Erhöhungs von B€itrag
und Veßichmngsleistungen Der Beit-ag erhöht sici jährtici m 5 o/o

E eriOtrrngen Oo laufenden Beitrag6 findsn nicht stalt

(Siehe auch "Himeise und Ertlut€rungen zum VersicherungswrtEg")

Zahlweg
EEV ab Beginn
(Abbuchung)

auf Widenut di6 Beiu:ttge bei Fäiligkeit zu
Lasten meinss Kontos eipuziehff.

Unteßchnft des Kontdnhabeß
- wenn nichl Anlmost.llar -

KontGNr 230766111G12 30020900

Insrirut, orr Citibank Düsseldorf
Kto lnhaber \A/anney, RiChard
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Richard Wanney
Arndtstr. 17

53859 Niederkassel

Rldtard vvbnn€y 'Amdtstr. 17 ' 53859 Nied€]ke$esl

KuV24.de
IT-BU

Postfach 4032

89030 Ulm

t .
t "

Niederkassel, 1 9.02.2008

IT-BU Antrag Nr.: 0303221

Seh r geehrtes KuV24.de-Team,

anbeierhalten Sie meinen unterschriebenen lT-BU-Antrag im Original l"
zur weiteren Bearbeitung. '
Bitte bestätigen Sie mir kuz per E-Mailden Antragseingang.

Mit freundlichen Grlißen

Richard Wanney l,

Anlage(n) l,

I
ia

- Antrag
- Zusatzerkläruno: Ääffijl'ä"liä"ni, C uo r. r oL rr,anrL g u UvU )
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NURNBERGER sil
Lebensversicherung AG

Fragen zum Berufs- oder Freizeitrisiko

1. Sind Sie im Beruf oder in der Freizeit Gefahren ausoesetzt?
(Umgang mit explosiblen oder radioaktiven Stoftm, Motmport-nni"itatä, Fallschimspringen, Ftugsport einschließich Gteitschimspringen ods Hängegteits, Kmptspon.
Taucispo4 Teilnahme an Reitwettbeweöen oder Bergsport ausgenommen Wandem)?

Nein

2. Sind in den nächsten 12 Monaten Auslandsaufenthalte von mehr als 3 Monaten Dauer oder in Kisengebieten (Länder und
Regionen, fÜr die eine Reisewarnung des Auswärtigen Amtes besteht. Informationen hierzu finden Sie in der Rubrik "Reise und
Sicherheit" unter www.auswaertiges-amt de) vorgesehen?

Nein

Fragen zum Gesamtversicherungsschutz

1' Bestehen bereits Versicherungen auf lhr Leben, einschließlich BeRrfsunfähigkeit (BU/BUZ), Erwerbsunfähigkeit (EU/ EUZ),
Erwerbsausfall, Dread-Disease oder Pflegerente, oder wurden bislang bzw. werden zeitgleich solche beantragt?

Nein

2' Wurden in den letzten 5 Jahren Lebensversicherungen, Berufs-/ Erwerbs- / Erwerbsausfall-/ Dread-Disease- Versicherungen
(Leistung bei schwerer Erkrankung) oder Pflegerentenversicherungen zurückgestellt, abgelehnt oder erschwert angenommen?

Nein

3. Bestehen fÜr lhre Person bereits Rentenanwartschaflen für den Fall der Berufs- oder Erwerbsunfähigkeit z.B. gesetzliche
sozialversicherung, versorgungswerk, Betriebliche Altersvorsorge, Beamten-Versorgung?
(geben Sie bitte den Betrag derjährtichs RentenaMartschaftcen) an)

Nein

4. We hoch war lhr Gewinn in den lelzen 3 Jahren?

laufendes Jahr (EURO)
letztes Jahr (EURO)
vorletztes Jahr (EURO)

70.000,00
48.750,00
45.500,00

Angaben zum Gesundheitszustand

1. Bestehen bzw. bestanden in den lelzten 5 Jahren Krankheiten, Beschwerden oder Funktionsstörungen der/des
1.1 . des Hezens, Kreislaufs. der Gefäße?
(z B Schmezen an der Hezgegend, Hezinfark! Hertehler, Rhylhmusstorung. äzüictl tsstgesteltter shöhter Blutdnrk, Schlaganfall, Getäßver*tdmng€n.
Durchblutungsstörungen, Thrcmbose)

Nein

1.2. der Lunge, Bronchien, Luftröhre, Nase?
(z B EnEündung, Asthma, chMiscfE Brcncftüs. Schlafapn€)

Nein

1.3. der Speiseröhre, des Magens, Darms, der Leber, Bauchspeicheldrtise, Galle,
(z B Entsündung, Geschwür. Btutungen, erhöhte Leberwerte)?

Nein

Milz?
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NURNBERGER 6il
Lebensversicherung AG

1.4. der Nieren, Harnwege, Geschlechtsorgane, Brust?
(z B Entzündung, Steinbildung, Zystennieren, Blul- od€r Eiweißausscheidung)?

Nein

1.5. des Stoffwechsels, Blutes, der Schilddrüse?
(z I Zuckerkrankheit. erhöhte Blutfettwerte, Gicht. Anämie, Lskämie, Lymphkrctsn)?

Nein

1.6. Augen?

1 .6.1. Fehlsichtigkeit von mehr als 6 Dioptrien?
(Kuzsichtigkeit, l /€itsichtigkeit)

Nein

1.6.2. Sonstige Augenerkrankungen?
(z I SohstöMg, Netzhauterkrankung€n, erhöhter Augendruck)

Nein

1.7. der Ohren (Gehör und Gleichgewichtsorgan)?
(z B Höminderung, Hößtuz, Ohrgeräusche, Glaichgilichtsstörungen)?

Nein

1.8. des Gehirns, Nervensystems?
(z B Multiple Skleose, Epilepsie, Migräne, Lähmungen. chrmiscie Schmezen, Schwindel)?

Nein

1.9. der Haut oder Allergien?
(z B EnEündung, Ekzem, Nflrodemitis, Schuppenflechte, Hausstaub-, Poller, Tierhaar-, Nahrungsmittel- oder berufsbedingte Allergie)?

Nein

1.10. der Knochen, Gelenke, Muskeln, Sehnen oder Bänder sowie Wöelsäule, Bandscheiben?
(z B Bilegungseinscfuänkmgen, Fehlstellungen. Ve6chleiß, Entründung€n, Rhilma, Fibrcmyalgie)?

Nein

1.1 1. gutartige Tumorerkrankungen?
(z B Zyste, Adenom)?

Nein

1 .1 2. Infektionskrankheiten, Geschlechtserkrankungen, Tropenkrankheiten?
(z B Mal4ia, Hspstitis, TLüerkdos. Boreliose)?

Nein

Angaben zum Gesundheitszustand

2. Bestehen oder bestanden Krankheiten, Beschwerden oder Funktionsstörungen der/des
2. 1 . bösartige Tumorerkrankungen?
(z B Krebs)

Nein
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NURNBERGERSil
Lebensventlchorung AG

2.2. Krankheiten, Beschwerden oder Funktionsstörungen der Psyche?
(z B Depression, AngststöMg, AufrnerksamkeitsdEfizitsyndm, psychosomaüsche Störung, Selbsttötungsveßuch)

Nein

2 3. Suchterkrankungen?
(zB Eimahm€ von Orogm, Folgen m Atkohg@nuss)

Nein

2.4. Erfolgten in den letäen 5 Jahren Operationen, Krankenhaus- bzw. Kuraufenthalte oder haben Sie einen Unfall, Vertetzungen oder
Vergiftungen erlitten?

Nein

2.5. Besteht oder bestand in den letzten 10 Jahren eine Minderung der Erwerbsfähigkeit oder Schriverbehinderung?
Nein

2.6. Wurde bei lhnen eine HlVlnfektion festgestetlt (positiver Aids-Test)?
Nein

3. Sonstiges

3.1. Sind Sie (über die unter den Fragen 1.1 - 2.6. gemachten Angaben hinaus) in den letzten 5 Jahren durch ArÄe oder andere
Behandler (2. B. Heilpraktiker, Psychotherapeuten) untersucht, beraten oder behandelt worden?

Nein

3.2. Wurden in den letzten 12 Monaten Azneimittel verordnet bzw. eingenommen?
Nein

3.3. Körpergröße: 190 cm Gewicht 90 kg

3.4. Name und Anschrift des Aräes, der am besten über lhre Gesundheitsverhältnisse unterdchtet ist
(Name, Ort St'aßs, Haus-Nr., FactxichturE)

lch kann keinen Arzt benennen der über meine Gesundheitsverhältnisse am besten Auskunft geben kann.
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NURNBERGERSil
Lebensversicherung AG

lch willige eln, dass der Versicherer im erforderlichen Unrfang Daten, die sich aus den Antragsunterlagen oder der Vertragsdurchführung (Beiträge,
Versicherungsfälle, Risiko-/ Vertragsänderungen) ergeben, an Rückversicherer zur Beurteilung des Risikos und zur Abwicklung der Rückversicherung
sowie zur Beurteilung des Risikos und der Ansprüche an andere Versicherer und/oder an den Gesamt\,/erband der Deutschen Versicherungswirtschaft
e.V. und ggf. an den Verband der Privaten Krankenversicherung zur Weitergabe dieser Daten an andere Versicherer übermiüelt Diese Einwilligung gilt
auch unabhängig vom Zustandekommen des Vertrags sowie für entsprechende Prirfungen bei anderweitig beantragten (Versicherungs-)Verträgen und
bei künnigen Anträgen
tch willige ferner ein, dass die Untemehmen der NÜRNBERGER VERSICHERUNGSGRUPPE meine altgemeinen Antrags-, Vertrags- und
Leistungsdaten in gemeinsamen Datensammlungen führen und an die für mich zuständigen Vermitüer weitergeben, soweit dies der ordnungsgemäßen
Durchführung meinerVersicherungsangelegenheiten dient Gesundheitsdaten dürfen nur an Personen- und Rückversicherer übermittehwerden; an
Vermittler dürfen sie nur weitergegeben werden, soweit es zur Vertragsgestaltung erforderlich ist. lch wlllige eln, dass der Versicherer bei
Vertragsabschluss, im Rahmen der Vertragsabwicklung, sowie bei Zahlungsverzug Informationen über mein allgemeines Zahlungsv€rhalten von einer
Auskunftei (z B Bürgel, Infoscore, Crediüeform) einholt und nutst Ebenso willige lch ein, dass zum gleichen Zweck von der INFORMA oder ggf.

weiteren vergleichbaren Untemehmen eine in einem Scorewert zusammengefiasste EinschäEung meiner Zahlungsfähigkeit die auf der Grundlage
mathematisch-statistischer Verfahren (beruhend auf Erfahrungswerten) ezeugt wird, eingeholt und genutzt wird lch kann meine Einwilligung jederzeit

mit Wrkung für die Zukunft widerufen Außerdem ist der Versicherer verpflichtet, mir Auskunft zu geben über die zu meiner Person gespeicherten

Daten, deren Herkunft und Empfänger sowie zum Zweck der Speicherung. Zur Uberprüfung meiner dort gespeicherten Daten kann ich mich auch direkt
mit den Auskunft gebenden Unternehmen in Verbindung setzen. Die Adressen dieser Firmen sowie weitere Informationen finden sich im Merkblatt zur
Datenverarbeitung
Diese Einwilligung gilt nur, wenn ich bei Antragstellung vom Inhalt des Merkblatts zur Datenverarbeitung Kenntnis nehmen konnte, das mir zusammen
mit weiteren geseElich vorgesehenen Verbraucherinformationen - auf Wunsch auch sofort - überlassen wird

Bevor Sie diesen Antrag unterschrelben, lesen Sie blüe die "Vlrichtigen Erklärungen des Antragstellers und der yersicherten Pe6on(en)", die
'llrichtigen Hinwelse zum Antrag" sowie die Jewelligen "Hinweise und Erläuterungen zum Ve]sicherungsyertrag", Diese Erklärungen
enthalten u. a. Ermächtigungen zur Entbindung von der Schweigepflicht; sie sind wichtiger Bestandteil des Vertngs. Sie machen mit lhrer
Unterschrift di€ "Einwllligungserklärung nach dem Bundesdatenschutzgesets" und das gesonderte "Merkblaü zur Datenyeraöeitung" sowls
die 'Wichtigen Erklärungen" zum Inhalt dieses Antrags. Maßgebend für den Abschluss des Verslcherungsvertrags sind allein lhre
Erklärungen ln der Antragsausfertigung für die Generaldirektion. Es besteht ggf. vorläufiger VerslcherungsschuE gemäß den "Allgemelnen
Bedingungen für den vorläufigen Verslcherungsschutz in der Lebensversicherung"'

Sollten Si6 die auf den Folgeseilen abgedruckte SchweigepflichtsentDlndungserklärung nlcht abgeben wollen, vetmerken Sle di€s bltte unter
"Sonstige Voreinbarungen".

Zu lhrer zum Gesundheltszustand durch UnteEchrifr lhres bshandelnden
Arztes bestäügen lassen. Dieso Bestätlgung erfolgt auffrelwllllger Basls und lst kelne VotaussoEung für die Bearbelfung lhres Antragsrlhre
Anträge.

lhre Unterschrlft gllt filr alle hiet beantragten Verträge!

un

Niederkassel 7ß.oz .D (
Unterschrift des Antragsteller = Versicherungsnehmer
= Versicherte.Person (Bitte Vo'r und Zunahme)

x'il:ü^u..rl LU^ Ä *44 r'
Bevor Sie den Erttalt der Verbraucherinformadonen bestätigen, lesen Sie bitte die "lnfonnation zur AntragstelludS' auf den Folgeseiten.
Die Veöraucherlnformatlonen habe lch als PDFOownload ln melnem persönlichen myKuv2+Berelch vollständlg erhalten und bln mit der

Ort

Niederkassel 2( . c?. ö(
Unterschritt des Antragsteller = Versicherungsnehmer
= VersicherteRerson (Bil$ Vor- qnd Zunahme)

x'1?,1 ,ll *r/. [Ä/ ot-.-* p y'
Der Antraqsteller hatte Geleqenheit vom Inhalt des "Merkblatts zur Datenveraöeitung' durch Aushändigung Kenntnis zu {thmen
Veöraucherlnfotmaüonen
lch habe dem Antragsteller die Veöraucherinformationen in folgender Form zur Verfügung gestellt

[xl als PDF-Download im persönlicien mykuV24-Bereich des Versicherungsnehmers.
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alle Angaben des Antragstellers / der versicherten Person(en) zu seinen / ihren gesundheidichen Verhältnissen wertungsfrei in den Antrag
aufgenommenwurden. ^
UN
Ulm

Datum

5. 3.2ooE
ldenutizierung nach dem G€lüiväschegesetz
Die ldentifizierung ENTFALLT, da die Beittige durch Abruf vom Konto des Versicherungsnehmers gezahlt werden (EEg (Bei Abbuchung lon einem
Konto' das nicht auf den Namen des Versicherungsnehmers geführt wird, ist die ldentifizierung erforderlich )
Für eventuelle Rückfragen zum Äntragl-
KuV24 de - Konzept und Verantwortung Versicherungsmakler GmbH
!!lb@@?4.dg Tel.: +49 (o) 731-27703-66, Fax.: +49 (o) 731-27703-966
KennBlis genommen / GSL / DBV (Unterscf,rff) Eingang Gesch.Steile Pdfirermerk Gesch.-Stelle

FD/BD/AgI.: gepr. am:
am: abges.an GD:
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NIIRNBERGER
Lebensversicherung AG

Zusatzerklärung BUZ
Angaben der versicherten Person zur Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung

| ää339;i 
t'*. Versicherunssnummer

I  Name,Vomame
I Wanney, Richard

Welche Berufsausbildung / abgeschlossenes Studium haben Sie?
Assistenuin - Softwaretechnologie

Branche: lT-lnformationstechnologte

Ausgeübte Tätigkeit
lT-Experte, freiberuflich bzw. selbständig

Inwelcher Funktion sind Sie eingesetzt?

Sind Sie tätig als:
We hoch schäEen Sie den jeweiligen
prozentualen Anteil lhrer Tätigkeit ein?
Anzahl lhrer Mitarbeiter

im kaufrnännischen Bereich:

Geben Sie bitte lhr Einkommen der
letzten 3 Jahre an.
Selbstständige
(Gewinn vor Steuern)
Unselbstständige
(Nettoeinkommen)
Über 30.000,00 EUR beantragte

Haben Sie weitere Rentenansprüche für
den Fall der Berufsunfähigkeit bzw. der
verminderten Erwerbsfähigkeit?

ElSelbststandiger nAngestellter
kaufmännisch/leitend
100

EArbeiter ! Beamter

I 
butes Jahr in EUR /jähdich

| 48.750,00

laufendes Jahr in EUR/jährlich letztes Jahr in EUMährlich vorletztes Jahr in EUR/jährlich

der letzten 3 Jahre einzureichen.

Sozialversicherung

Beamten-Versorgung
keine Ansprüche

I vortetztes Jahr in EUR/jährlich

| 45.500.00

(Angestellter: z. B. Verdienstbescheinigungen/ Selbständiger/ Freiberufler: EKSt-Erklärung/ Bescheid, BWA oder Bilanz).

f] berufstandische Versorgung
f] betriebliche Altersversorgung

I Höhe der bestehenden Anwartschafl
|  0,00 EUR

Besteht fr.rr Sie bereits eine Versicherung für den Fall der Berufs-, Erwerbsunfähigkeit bzw. für den Pflegefall?
lst eine solche beantragt? 

Name der Gese[schafl jährtich versicherte Rententeistung

Berufsunfähigkeit !
Erwerbsunfähigkeit tr
Pflegefall n

Zusäzliche Fragen für Selbstständige
Seit wann sind Sie selbstständig?

Sind Sie Existenzgrtrnder?

tr
tr
tr

EUR
EUR

EUR

praktisch/körperlich
0

laufendes Jahr in EURYiährlich

70.000,00

Elnein Eja
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Vertragsspezifische

niuiiiiäääääiäß\t
Lebensversicheruno AG

lnformationen

01.03.2008

01.03.2029
01.03.2029

:i.ii;: .'i i1; .ir,:r

s.000,00 EUR

3.000,00 EUR

j

(fällig am 01.03. jedes Jahres)
Gnter Berücksichtigung der derzeitigen überschussbeteiligung; ohne
Garantie für die Zukunft)

zu zahlen bis
01 03 2029
01 03 2029
01 03.2029

iäo,es eun
1.379,81 EUR

51,05 EUR
2,58 EUR

1.782,72EUR
1.836,35 EUR
1.379,8't  EUR

lhre Gesamtaufwendungen jährlich brutto:
Beitrag jährlich netto (beachten sie bitte die "Ertäuterungen zur überschussbeteitigung"):

Bestandsgruppe
(vgl Beslimmungen zur Überschussbeteiligung in den Allgemeinen Bedingungen und den Bedingungen zu zusatzversicherungen)
Haupfuersicherung: Einzelversicherung mit Überschussbeteiligung, bei der das Anlagerisiko vom Versicherungsunternehmen

gerragen wird (D l)
Risikoversicheruno

BUZ2OOSC

- Fortsetzung ndchste Seite -

Einzelversicherung mit Überschussbeteiligung, bei der das Anlagerisiko vom Versicherungsunternehmen
getragen wird (D t)
Berufsunfähigkeitsversicherung (einschließlich Berufsunfähigkelts-Zusatzversicherung)

9:ll-*:1]nl"l Versiche.rungssch.utz gewähren können, müssen Sie die vereinbarten Beiträge zahten.zanlen 5le oen erslen oder einmaligen Beitrag nicht rechtzeitig, beginnt der VersicherungssclhuD früheslens zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie denBeitrag zahlen. Der versicherungssihutz begi"nnt gteicn;oht zü oeri vereinbarten 2eitfunrt, wenn Sie nachweisen, dass sie die NichEahlungnicht zu vertreten haben.
Weitere Regelungen zum Beginn. des Versicherungsschutzes, zur Fälligkeit des erslen oder einmaligen Beitrages und zur RechEeitigkeit derZahlung entnehmen Sie den iür lhren Vertrag genönOen Aeaingungen.-
FÜr den zeitraum vom 01.03-2008 bis zum 01 03.2009 ist - nach Abzug der anteiligen überschüsse - folgender Beitrag fällig 1 379,g1 EUR

Allgemeine Vertragsdaten für Herrn Richard wanney

VgiSighqrqqgstgchnische Datqn , ,, ,: ' ,,, ' : :; ', ,,
Versicherungsnehmer Herr Richard Wanney
versicherte Person Herr Richard Wanney, geb. 23.07.1966
Tarif N2501-M+B+R720(BUZC)

Versicherungsbeginn (mittags 1 2 Uhr)
(-v.epte-icfe hiezu g 1 der Allgemeinen Bedingungen)
Ablauf der Beitragszähtung'
Ablauf der Versicherung (miftags 12 Uh4

v,e.rti"as.iiefi g. !,4iit{inriö n{$iehelag{A räqfbbdingüilöehliiriii,:
Hauptuersicherung

im Todesfall (Versicherungssumme)

Zusatzversicherungen

Leislungen bei Berufsunfähigkeit oder pflegebedürftigkeit (BUZ2OO8C)
ohne Karenzzeit
Beitragsfreiheit (B) versichert bis zum 01.03.2029
garantierte monafliche Rente (R)
versichert bis zum 01.03.2029

Bei!Rge
Tarifbeitrag jährtich

Nettobeitrag jährlich

lhr Beitrag teilt sich auf für:
Hauptversicherung
Beitragsfreiheit aus B
monatliche Renle aus R

BT-Version 01 2008 - 106 i1 2526 - übßdussveRendung (C/F)
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- Fortsetzung -

Vertragsspezifische
N2501*M+B+R720(BUZC)

Lebensversicherung AG

Informationen für Herrn Richard wanney

tiffirtiääääää@
Seite 2

Ga fa ntigWgftg (Rückkaufswerte und beitragsfreie Versicherungssummen)

lm Folgenden finden Sie eine Ubersicht der Garanliewerte lhrer Versicherung. Dort sind der garantierle Rückkaufswert bei Kündigung des
Vertrags und die beitragsfreie Versicherungssumme bei vorzeitiger Einstellung der Beitragszahlung angegeben.
Zusätzlich sind in der zweiten Tabelle die beitragsfreien Jahresrenten der Berufsunfähigkeits-Zusalzversicherung dargestelll.

Termin Rückkaufswert
in EUR

beitragsfreie
Versicherungssumme

in EUR

Rückkaufswert
ln EUR

beitragsfrele
Versicherungssumme

in EUR

Beachten Sie bitte, dass der garantierte Rückkaufswert nicht der Summe der eingezahlten Beihäge entspricht. Von lhren gezahlten Beiträgen
wird während der ganzen Versicherungsdauer ein großer Anteil für die Finanzierung des Todesfallschutzes benötigt. Der Rückkaufswert ist im
Verhältnis zu den gezahllen Beiträgen sehr niedrig und bei Ablauf der Versicherung völlig aufgebraucht. Näheres ist in S 3 der Taribedingungen
edäutert.
Bei den angegebenen Werlen sind auch die eingeschlossenen Zusatzversicherungen berucksichtigt. Informalionen über die Höhe des
Rückkaufswerts enthalten die zugehödgen Bedingungen der Zusatzversicherungen.

Die nach Beitragsfreistellung des Vertrags verbleibenden beitragsfreien Berufsunfähigkeits-Renten sind in der folgenden Tabelle angegeben.

01.03.2009
01.03.2010
01.03.2011
01.03.2012
01.03.2013
01.03.2014
01 .03.2015
01.03.2016
01.03.2017
01.03.2018

0,00
11,37
28,46

380,28
648,39

1 122,79
1.479,67
1.711,77
1.8 '10 ,82
1770.27

0,00
0,00
0,00
0,00

527,00
713,00
889,00

1.055,00
1210 ,00
1.353,00

0,00
0,00
0,00
0,00

3.677,00
4.503,00
5.222,OO
5.825,00
6.297,00
6.615,00

01.03.2019
01.03.2020
01.03.2021
01.03.2022
01.03.2023
01.03.2024
01.03.2025
01.03.2026
01.03.2027
01.03.2028

1.579,03
1.219,47

691,77
145,65
137,55
125,00
107,70
85,05
56,25
20,15

1.484,00
1.603,00
1.710,00
1.803,00
1.882,00
1.943,00
1.978,00
1.964,00
1.832,00
1.229,OO

6.738,00
6.587,00
6.062,00
5.012,00
3.180,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

beltragsfreie Jahresrente bel
Berufsunfähigkeit in EUR

Termin beitragsfreie Jahresrente bel
Berufsunfähigkeit In EUR

01.03.2009
01.03.2010
01 .03.2011
01.03.2012
01 .03.20't 3
01.03.2014
01.03.2015
01.03.2016
01.03.2017
01.03.2018

01.03.2019
01.03.2020
01.03.2021
01.03.2022
01.03.2023
01.03.2024
01-03.2025
01.03.2026
01.03.2027
01.03.2028

Für eine beitragsfrei gestellte Versicherung enttallen alle Zusatzversicherungen.
In bestimmten Fällen kann jedoch nach Beitragsfreistellung eine Berufsunfähigkeits-, Eniverbsunfähigkeits-, EMerbsausfall- oder Pflegerente in
verminderter Höhe fortbestehen. Vorhandene Werte aus wegfaltenden ZusaEversicherungen werden gutgebracht. Näheres können Sie den
Bedingungen zu den entsprechenden Zusatzversicherungen entnehmen.
Die beikagsfreie Versicherungssumme muss den in $ 3 der Tarifuedingungen genannten Mindestwert erreichen. Andemfalls wird der
Rückkaufswert ausgezahlt.
Bei den WertangabCn sinct vorhandene Überschusswerte nicht berücksichtigt; sie erhöhen noch die angegebenen Tabellenwerte.
Die Tabellenwerte gelten nur bei einem leistungsfteien Vedauf der eingeschlossenen ZusaEversicherungen. Nach Leistungsbeginn ergeben
sich neue Werte, die wir lhnen dann mitteilen werden
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Lebensversicherung AG

AngebOt für Herrn Richard Wanney
lhr vollständiges Angebot besteht aus
' etner "Leistungsbeschreibung" mit einer Kuzdarstel lung der wichtigsten Versicherungsleistungen
o "Erläuterungen zur überschussbeteiligung " mit einer Zlukunftsrechinung
o "Wichtigen Hinweisen" mit weiteren Informationen und Erläuterungen

Leistu n gs besch rei bun g
N2501*M+B+R720(BUZC)
Risiko-Lebensversicherun_g auf den Todesfall mit gleichbleibender Leistung
Beitragsfreiheit bei Berufsunfähigkeit bzw. Pflegebedürftigkeit und einä monattiche Rente bei Berufsunfähigkeit bzw Pflegebedürfligkeit(Comfort-Schutz)

Versicherte Person
Ausgeübte Tätigkeit

Vertragsbeginn
Vertragsablauf

Herr Richard Wanney
Softwaretechniker/in

01.03.2008 Vertragsdauer
01.03.2029 Beitragszahlungsdauer

Branche/Berufsgruppe Irlt1,f:?fTtwortung 
der Zusatzfragen zur Tätigkeit kann sich der Beitrag ändern

Geburtsdatum 23.02.1966 Eintrittsalter 41 Jahre

21 Jahre Versicherungssumme
21 Jahre Beitrag jährlich

zu zahlender Beitrag
(aufgrund der
Uberschussbeteiligung)

Von de-n da.rgestellten Leistungen können wlr lediglich-die garantlerten Leistungen der Höhe nach vertraglich zusichem. Die Leistungen aus der
U.beischussbeteiligung sind mit den für 2ooE festgeleiten Überschussanteilsäcen b;rechnet Diese werte slnd t;otz der auf EUR exakten oarcitellung nur
als unverbindliches BeisPiel anzusehen. Beachten Sitbitte auch die "Erläuterungen zur Uberschussbeteitigung-, die Bestandteil lhres Angebotes sind.

Leistungen bei Tod im 1 Jahr

5.000 EUR
1.836,35 EUR
1.379,81 EUR

s.000 EUR

3.000,00 EUR

756.000,00 EUR

garantierte Todesfallleistung aus N2S01

Leistu n gen bei Berufsunfähigkeit oder pfl egebedürftigkeit
Beit ragsfre ihei t  vers ichert  b is zum 01.03.2029
garant ier te monat l iche Rente
versichert  b is zum 01.03.2029

Absicherun g lhrer Arbeitskraft
Wert dieser privaten Absicherung bei Beginn

Ubersc}lussbeteil igung (Beitragsabzu g/Beitragsabzug)

BT-Version 01 2008, - 108fi 2526 19 Februar 2@a 09 08:17
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Versicherte Person
Ausgeübte Tätigkeit

Branche/Berufsgruppe lT Branche / I
Geburtsdatum 23.07.1966 Eintrittsalter

äüiilöffääätäß

Herr Richard Wanney
Softwaretechniker/in
Durch die Beantwortung der Zusatzfragen zur Tätigkeit kann sich der Beitrag ändern.

Lebensversicherung AG

Erläuterungen zur Überschussbeteil igung für Herrn Richard wanney
N2501*M+B+R720(BUZC)
Risiko-Lebensversicherung auf den Todesfall mit gleichbleibender Leistung
Beitragsfreiheit bei Berufsunfähigkeit bzw. Pflegebedürftigkeit und eine monatliche Rente bei Berufsunfähigkeit bzw. Pflegebedürftigkeit
(Comfort-Schutz)

V ö j s i c h e i u ] i ü s t e c h n i s c h e P a t e n | : ] . ' 1 i ' ] : . . . , i . . : . . . .

Vertragsbeginn
Vertragsablauf

01.03.2008 Vertragsdauer
01.03.2029 Beitragszahlungsdauer

41 Jahre

21 Jahre Versicherungssumme
21 Jahre Beitrag jährlich

zu zahlender Beitrag
(aufgrund der
Uberschussbeteilig ung)

5.000 EUR
1.836,35 EUR
1.379.81 EUR

Zukunftsrechnung
Von den im Folgenden dargestellten Lelstungen können wir ledlglich die garantlerten Lelstungen der Höhe nach vertraglich zuslchern. Die Leistungen aus
der Uberschussbeteil igung sind mit den für 200E festgelegten Ube6chussanteilsäfen hochgerechnet. Diese Werte slnd trof der auf EUR exakten
Darstellung nur als unverblndliches Belsplel anzusehen.
Beachten Sle bitte die "Hinweise zur Zukunftsrechnung" lm Anschluss an diese Tabelle.

Todesfallleistungen in EUR
(zu Beginn des Versicherungsjahres)

garantlert gesamt

1 .379.81  |
r.szg.ar I
r.szs,ot I
1.37s,811
1.379,811

; l, I

3l
1 0 1

1 1 1
121
1 3 1
1 4 1
l <  |

r o  I
17 1
1 8 1
1 9 1
2 0 l
21  |

1.37e,81 I
1.379,81 |
1.379.81 |
t .ezs,at I
r .szs,ar I

37s,81 I
379,81 |
379,811
szs,ar I
379,81 |

1 379,811 5.000

5.000
5.000
5.000
5.000
5.000

5.000
5.000
5.000
5.000
5.000

5 000
5,000
5 000
5 000
5.000

5 000
5 000
5 000
5 000
5 000

5 000
5 000
5 000
5 000
5 000

5 000
5 000
5 000
5 000
5 000

5 000

5.000
5.000
5.000
5.000
5.000

5.000
5.000
5.000
5.000
5.000

Hinweise zur Zukunftsrechnung

In der Zukunftsrechnung haben wir lhnen in der linken Spalte der angegebenen 'Todesfallleistung" die garantierten Versicherungsleistungen
dargestellt. Diese Leistungen werden von uns vertraglich zugesichert und im Versicherungsfall gezahlt. Die Werte gelten nur bei einem
leistungsfreien Verlauf der eingeschlossenen Zusalzversicherungen.
Um diese Leistungsverpflichtung lhnen gegenüber erfüllen zu können, müssen wir vorsichtig kalkuliere_n. Dadurch entslehen im Allgemeinen
Überschüsse, an denen Sie im Rahmen der Überschussbeteiligung teilhaben. Die Höhe der künftigen Uberschussbeteiligung hängt vor allem
vom Risikoverlauf, aber auch von der Entwicklung der Kosten ab Die daraus resultierenden Ergebnisse unlerliegen Schwankungen. Prognosen
über die weitere Entwicklung sind über einen längeren Zeitraum nicht möglich
Um lhnen dennoch einen Eindruck zu vermitleln, wie sich die zukünftigen Nettobeiträge entwickeln können, haben wir in der voranstehenden
unverbindlichen Zukunftsrechnung angenommen, dass die derzeit feslgesetzten Uberschussanteilsätze während der gesamten
Versicherungsdauer unverändert bleiben. Die Höhe der deEeitigen Überschussanteilsätze wurde aufgrund des dezeitigen Risikoverlaufs sowie
der wirtschaftlichen Gesamtsituation unseres Unlernehmens festgelegt Diese Ergebnisse werden iährlich neu ermittelt und bilden die Grundlage
für die jährliche Festtegung der Uberschussanteilsätze lhres Vertrages. Dabei können wir kuzfristige Schwankungen in aller Regel
ausgleichen. Lang anhaltende Anderungen führen dagegen zu einer entsprechenden Anpassung der Uberschussanteilsätze.
Die in der Zukunftsrechnung ausgewiesenen Nettobeiträge haben daher hypothetischen Charakter. Die tatsächlich zu leistenden Beiträge
können höher oder niedriger sein. Auf die ausgewiesenen Nettobeiträge kann kein Anspruch erhoben werden, falls die vertragsgemäß
berechnete Überschussbeteiligung geringer ausfällt.
Abweichungen in den Überschusswerten ergeben sich auch dann, wenn während der Vertragslaufzeit Leistungen aus den
Zusatzversicherungen fällig werden.

I 379,8
1 379,81
1.379,81
1 379,81
1 379,81

BT'Ve6rm 01 2008 - 10811 2526 Übßchus$ercndung (C/F) 19 Februar 2008,09 0€:17



Schutz und Sichsrheir im Zeichen O"r t"" 
fhNURNBERGER uil

Lebensversicherung AG
Erläuterungen zur Überschussbeteiligung für Herrn Richard wanney
N2501*M+B+R220(BUZC)

5:ll::H9:l-:.""Spl"lno "r.t.gt1] 
rodesfail mil steichbteibender Leistuns

ö1"ffli:3'ältbei 
Berufsunfähigkeit bzw. Pflegebedürftigkeit und einö monatliche Renre bei Berufsunfähigkeir bzw. pnegebedürfiigkeit

Höhe der derzeitigen überschr I Uberschussverwendung

unsere Zusatzversicherungen bereits ab versicherungsbeginn überschussberechtiqt
Unsere Risiko-Lebensversich6rungen sind ebenso wie
Für die angebotene Hauptversicherung werden laufende Überschussanteile zu Beginn eines jeden Versicherungsjahres gewährt.
Für das Jahr 2008 sind folgende überschüsse deklariert:
Beitragspflichtlge Verslcherungen:

Laufender Überschuss: 2O,OO % des Beitrags
Beitra gsf reie Verslcherungen:

Überscfrussanteil: 1,75 % des Deckungskapitals zum Ende des Versicherungsjahres
Die laufenden Überschussanteire werden mit dem Taribeitrag venechnet (Beitragsabzug).
Für die folgenden eingeschlossenen Zusatsversicherungenwerden während der Beitragszahlungsdauerzu Beginn jedes versicfierungsjahreslaufende überschussanleile gewährt.

Die für das Jahr 2008 deklarierten Überschussanteilsätze betragen während der Anwartschaff für
Zusatztarif B und R (BUZ20O8C bzw. BUZ2OOS) 25,OO%

des jährlichen Zusatzbeitrags.

Die laufenden Überschussanteile werden mit dem ZusaEbeitrag verrechnet (Beitragsabzug).

Dynamische Rente bei Berufsunfähigkeit oder pfl,egebedürftigkeit
Nach Leistungsbeginn bewirken die auf den zusatztarif R entfallenden überschussanteile eine jährliche Erhöhung der fälligenBerufsunfähigkeilsrente um dezeit 1,25 x. zusaatcn wärden aucfi tur aen Zusaata;t e uberschussanteile gewährt, was zu einer weitererlErhöhung der Rente führt.



iliffriläffiääH0
Lebensversicherung AG

Wichtige Hinweise für Herrn Richard wanney
N2501*M+B+R720(BUZC)
Risiko-Lebensversicherung auf den Todesfall mit gleichbleibender Leislung
Beitragsfreiheit bei Berufsunfähigkeit bzw Pflegebedürftigkeit und eine monatliche Rente bei
(Comfort-Schutz)

Antrags- und Risikoprüfung

Berufsunfähigkeit bzw. Pflegebedürftigkeit

Die Annahme des Angebotes durch die Gesellschaft ist abhängig vom Ergebnis der jeweiligen Antrags- und Risikoprüfung.

Beitragsäufteilung

lhr Beitrag teilt sich auf für:
Hauptversicherung
Beitragsfreiheit aus B
monatliche Rente aus R

lhre Gesamtaufwendun gen jährlich brutto:
Beitrag jährlich netto (beachten Sie bitte die "Erläuterungen zur Uberschussbeteiligung"):

Böiüfsu.nfiihigkei-tsäbbicherung(9pmfqit;$.c.hutr).":1i:]i:::]

Zusätzlich zu den NÜRNBERGER BUZStandard-Bedingungen gelten folgende Vereinbarungen:
- Vezicht auf abslrakte Verweisbafueit

Wenn Sie als versicherte Person lhre beruffiche Tätigkeit aus gesundheitlichen Gründen nichl mehr ausüben können, leistet die
NÜRNBERGER \Mr verzichten auf den Verweis auf einen anderen Berul wenn Sie diesen nicht konkret ausüben. Näheres entnehmen Sie
bitte den Allgemeinen Versicherungsbedingungen sowie den dazugehörigen Tarifuedingungen.

- Vviedereingliederungshilfe bei Reaktivierung nach erfolgreicher Umschulung in Höhe von 6 Monatsrenten, insgesamt bis zu 6.000 EUR
- Option auf Erhöhung der Berufsunfähigkeits-Leistung ohne Gesundheitsprüfung (um maximal 50 %, bis maximal 30.000 EUR gesamte

Jahresrente) bei Heirat, Geburt eines Kindes, Existenzgründung (innerhalb der ersten 10 Jahre) erfolgreichem Abschluss einer
Berufsausbildung, beruflicher Höherqualifikation, Verbesserung der beruflichen Stellung, Erhöhung des Monatseinkommens um mindestens
250 EUR, Finanzierung mil einer Finanzierungssumme von mindeslens 25.000 EUR, Wegfall des BU-Schutzes aus der GeseElichen
Renlenversicherung bei Selbstständigen bzw. Handwerkem oder Ehescheidung

Steuerrechtliche Hinvtreise '
Hiermit informieren wir Sie über wichtige - das vorliegende Angebot betreffende - sleuenechtliche Regelungen Unsere Hinweise entsprechen
dem aktuellen Stand der Steuergesetzgebung.
(1) Risiko-Lebensversicherungen gegen laufende Beitragszahlung oder gegen Einmalbeitrag sind steuerlich begünstigt
(2) Die Beiträge zu Risiko-Lebensversicherungen und eventuell eingeschlossenen Zusatzversicherungen können bei der Veranlagung zur

Einkommensteuer im Rahmen der Höchstbeiträge für sonstige Vorsorgeaufwendungen (S 10 Abs 4 ESIG) abgezogen werden.
(3) Leistungen aus Risiko-Lebensversicherungen sind stets in vollem Umfang einkommensteuerfrei.
Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherun g
Renten aus Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherungen sind als abgekürzte Leibrenten (Tarife R und Ra) nur in Höhe des Erlragsanteils (S 22
EStG, S 55 ESTDV) einkommensteuerpflichtige Einkünfie
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zu zahlen bis
01.03.2029 51,05 EUR
01.03.2029 2,s8 EUR
01.03 2029 1.782,72EUR

1.836,35 EUR
1 379,81 EUR
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